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i2r  

 Dem Edlen Geſtrengen Herren 
Caſpar Wincʒerer ʒuͦ Bramburg Ritter/ pfleger 
ʒů Doltʒ/ meinem großgünſtigen herren vnd 
lieben Geuatter. 
MEin gantʒ willig gehorſame dienſte/ ʒůuor Edler vñ 
geſtrennger Herr lieber Geuatter/ Als bald ich ver= 
nommen Ewer Geſtreng/ eerlich gelückſaͤlige vnnd 
durch mich offte gewünſchte wider kunfft; auß der 
langen gefaͤrlichen rayſe/ welche. E. G. verruckter ja= 
re ʒů fryd/ aynigung vñ wolfart gemaines Vatterlands vñ Chriſt= 
licher Potentaten fruchtbarlichen (als dann Gott lob im werck vñ 
an der that erſcheint)auff ſich genommen haͤt/ bin ich warlichr one 
aynige liebkoſung ʒeſchreiben/ für andern vberſchwencklich 
erfreu= 
wet worden mit embſigem nachgedenckẽ/ wie ich doch ſolchẽ 
meinẽ 
inprinſtigen affect vnd freud offenlich beʒeugẽ/ vnd. E. G. wirdig 
entpfahen moͤchte/ Vnd als ich in erwegung meines vermoͤgens/ 
alles ʒuͦgeringſchetʒig gefunden/ hab ich von froͤmbden reichtumb 
vnnd ſchetʒen ain entlehnen gethan/ vnd behend das verborgen/ 
ſcharpf/ vnd tieffgegrundte bůch Ciceronis Paradoxa/ das iſt võ 
den wunderbarlichen widerwaͤnigen ſprüchen genant/ ſo vorhin in 
teutſcher ſprach nye in truck kommen iſt/ ʒů tranßferieren mich 
vn= 
derfangen/ daſſelb nit on ſchwerhait/ dann (nahend ſo vil ſententʒ 
als wort oder clauſeln darin verfaſſet ſeind)auß oratoriſchẽ latein/ 
in vnſer vnregulierte ſprach verwandelt/ auff das aller treulichſte 
aygentlichſte vnnd rainnſte/ als vil in ſo ſchwaͤrer vngewonlichen 
materien mir moͤglich geweſt/ Dartʒu auch die hiſtorien ſo auffs 
kürtʒſte eingefuͤrt/ vnnd gleichſam als mit ainem finger angeʒaigt 
werden/ hab ich ʒů leychterem verſtand nebenleuffig erkleret vnd 
erleutert/ vnd alſo alles vnder. E. G. weitberuͤmbtem namen auß 
geen laſſen/ hoffend. E. G. als ein beſonder liebhaber dꝰ geſchrifftẽ/ 
des aller redgſprechſten hochuerſtendigẽ Oratoris vnd Philoſophi 
werden beuorab vnd in ſunderhait diß bůch (darin der rechte kern 
der alten philoſophey verſchloſſen ligt/ darinn auch fürſaͤtʒlich die 
ſtarckmuͤtigkait gepreyſet/ vnd der weyſe tugenthaffte großmuͤt= 
tige Man des wanckeln vnbeſtendige glücks ain herr vñ vberwin 
der / vñ er allain reich/ allain frey/ allain ſaͤlig ʒeſein/ mit gar ſubtil 
ſchlyeſſenden argumenten bewerth wirt)one verdruß durchleſen/ 
vnd alſo darin der tugent/ ja auch ewer aigen lob erſehen vnd er= 
kennen/ Darauff ich hiemit mein klainfuͤge aber auß danckbarſtem 
gemuͤt flyeſſende gab. E. G. dedicier vnnd vberſende mitt gantʒ 
vnderdienſtlicher bitt/ dieſelb geruͦche in diſer annemung dʒ 
ſchein= 
par exempell des guͤttigſten koͤnigs Artoxerxis nachuolgen/ vnnd 
gleichermaß/ als hochgenanter koͤnig von ainem aynfeltigen armẽ 
pawerſman ain handvoll waſſer auß dem nechſtẽ fluß geſchoͤpfft 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Paradoxa, id eſt. 
contra 
opinionem. dicta. 
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i2v 

 Epiſtel. 
mit genedigẽ froͤlichem amplick angenomẽ/ dartʒů reihlich begabt 
hatt/ alſo woͤllet diſe mein tranſlation. E. G. ʒů eröffnung meiner 
danckparkait vnd gewilligten dienſte ʒůgeſchriben nit verſchmehẽ/ 
ſondꝰ gůtwillig von mir entpfahen/ vnd mich in gunſten alle ʒeit 
be= 
beuolhen haben. Datum am ſontag den xxj. Julij. Anno. rc. xxxviij. 
E. G. 
gehorſam vnd 
williger 
Magiſter Simon Miner 
uius ſchaydenreyſſer ſtat= 
underrichterʒů München. 

 

 

 

 


